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15. EXPERTENSYMPOSIUM„INNOVATIONEN IMPLANTOLOGIE“

KURZE UND DURCHMESSERREDUZIERTEIMPLANTATE VS. KNOCHENAUFBAU

16. UND 17. MAI 2014HAMBURG | GRAND ELYSÉE HOTEL

IMPLANTOLOGIE FÜR VERSIERTE ANWENDER
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In den letzten Jahren gab es kaum
eine zahnärztliche Veranstal-
tung, in der nicht auch ko s -
metisch/ästhetische Gesichts-
punkte der zahnärztlichen
Therapie beleuchtet worden
wären, und auch zahnärzt -
liche Fachpublikationen wid-
men sich der Thematik. Eines
wird dabei immer wieder deut -
lich – die Qualität der zahnärzt-
lichen Leistung ist entscheidend
für den Erfolg. Um den Selbst-
zahler, der eine vor allem kos-
metisch motivierte Behandlung
wünscht, zufriedenstellen zu
können, bedarf es absoluter
High-End-Zahnmedizin. Da
in diesem Zusammenhang 
u. a. eine intensive Fortbil-
dung unabdingbar ist, bietet
die DGKZ im Rahmen ihrer
Jahrestagung auch in diesem
Jahr erneut ein anspruchsvolles
Programm. Standen in den letzten
Jahren die Funktion sowie Kera-
mik- und Kompositrestauratio-
nen in der Ästhetischen Zahnme-
dizin im Mittelpunkt, so wird es
2014 die „Rot-weiße Ästhetik“ –
sozusagen die Königsklasse der
Zahnmedizin – sein.

Ein hochkarätiges Referententeam
wird die „Rot-weiße Ästhetik“ so-
wohl im Hinblick auf funktionelle,
chirurgisch-prothetische bis hin 
zu parodontologischen und kie-
ferorthopädischen Aspekten be-
leuchten. Traditionell gehört der
Blick über den Tellerrand in Rich-
tung Ästhetische Chirurgie wieder

dazu. Im Rahmen
des Pre-Congress-
Programms am
Freitag finden die
kombinierten The-

orie- und Demons -
trationsseminare „Veneers von 

A–Z“ mit Prof. Dr. Jürgen Wahl-
mann, „Chirurgische Aspekte
der rot-weißen Ästhetik“ mit
Prof. Dr. Marcel Wain wright so-
wie ein Workshop zum Thema

„Minimalinvasive Verfahren für
die Ästhetik“ mit Dr. Jens Voss
statt. Parallel zum zahnärztli -
chen Programm gibt es ein Pro-
gramm für die Zahnärztliche As-
sistenz mit den Themen Hygiene,
Qualitätsmanagement und GOZ-
Abrechnung. 

Vorgemerkt ist der Termin für das
IMPLANTOLOGY START UP
2014 sowie das 15. EXPERTEN-
SYMPOSIUM „Innovationen Im-
plantologie“.

Jährlich seit 1994 veran-
staltet, hat sich die Kom -
bination zu einer der tradi-
tionsreichsten deutschen
Implantologie-Events ent-
wickelt. Erklärtes Ziel und

wesentliche Grundlage des bishe-
rigen Erfolges ist das Be mühen,
neue Wege zu gehen und das 
Konzept der Veranstaltung stets
weiterzuentwickeln.
Neben der Zusammen arbeit mit
den implantolo gischen Praktiker-
gesellschaften wird dies vor allem

auch durch die 
Kooperation mit
regio nalen Part-
nern aus der Wis-
senschaft erreicht.
Wissenschaftli cher
Kooperationspart-
ner beider Veran-
staltungsteile ist in
diesem Jahr die Uni-
versität Hamburg/
Klinikum Hamburg-
Eppendorf, Klinik für
MKG-Chirurgie. Die
Tagungspräsident-
schaft über nehmen
Prof. Dr. Dr. Frank
Palm/Konstanz sowie
vonseiten des Univer -
sitätsklinikums Prof.
Dr. Dr. Ralf Smeets/
Hamburg. Das Thema
der Tagung lautet „Kurze

und durchmesserreduzierte
Implantate vs. Knochenauf-
bau“. 
Neben Workshops, Hands-
on-Kursen und Spezialse-
minaren sowie anwender-

orientierten Vor -
trägen präsentiert
das gemeinsame
wissenschaft liche
Programm dem
Hauptthema ent-
nommene aktuelle
Fragestellungen, die von einem
hochkarä tigen Referententeam
mit erfahrenen Praktikern und
renommi erten Hochschullehrern
erörtert werden.
Abgerundet wird das Angebot
durch ein zweitägiges Programm
für die Implanto logische Assis-
tenz mit einem Hygiene- und QM-
Seminar, womit der Kongress 
zum Fort bildungs-Highlight für
das gesamte Praxisteam wird.
Jeder Kongressteilnehmer (Zahn-
arzt und Zahn techniker) erhält, 
in der Kongress gebühr inkludiert, 
das aktuelle „Jahrbuch Implan -
tologie 2014“. 
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OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308
Fax: 0341 48474-290
event@oemus-media.de
www.oemus.com
www.dgkz-jahrestagung.de

Adresse

Event-Kombination Implantologie 
Implantologie-Einsteiger, Überweiserzahnärzte bzw. versierte Anwender sind am 

16. und 17. Mai im Hamburger Grand Elysée Hotel herzlich willkommen.

Cosmetic Dentistry im Mai 2014
Unter dem Thema „Rot-weiße Ästhetik“ lädt die Deutsche Gesellschaft für Kosmetische Zahn-

medizin e.V. (DGKZ) zu ihrer elften Jahrestagung in das Grand Elysée Hotel Hamburg ein. 

Infos zur FachgesellschaftVom 5. bis 7. Juni 2014 präsentiert
die Österreichische Gesellschaft
für Parodontologie (ÖGP) Prof. 
Dr. Peter Eickholz & Team mit 
dem Schwerpunktthema „Paro-
dontologie von A–Z in Frankfurt
am Main“ zur paroknowledge©

2014. Mit renommierten Experten
der Frankfurter Johann Wolfgang

Goethe-Universität präsentiert
Prof. Peter Eickholz ein umfassen-
des parodontales Behandlungs-
konzept für Zahnärzte und Zahn -
ärztinnen sowie Assistentinnen.
Das Schwerpunkt-Programm, das
mit dem bewährten Hands-on-
Workshoptag beginnt, vermittelt
den Teilnehmern an drei Kon -
gresstagen aktuelle wissenschaft-
liche und praktische Erkenntnisse
(Referenten: Dr. Otto Zuhr, Prof. 
Dr. Petra Ratka-Krüger, Dr. Rita 
Arndt, Dr. Bettina Dannewitz, Dr.
Beate Schacher, Dr. Katrin Nickels
u.v.a.). Darüber hinaus werden

weitere Themen, wie beispiels-
weise Marketing und Kommuni -
kation, Digitale Zahnheilkunde
oder Implantatthe rapie, behan-
delt, die sich spezifisch den Her-
ausforderungen der modernen
Zahnarztpraxis widmen. Abge-
rundet wird der Kongress mit ei-
nem Rahmenprogramm. 
Das Konzept der paroknowledge©

sieht vor, jedes Jahr ein umfassen-
des Behandlungskonzept für das
zahnärztliche Team vorzustellen.
2013 wurde mit dem „Berner Kon-
zept“ – präsentiert von Prof. Anton
Sculean & Team, Schweiz – erst-
mals das neue Schwerpunktkon-
zept für die Parodontologie Exper-
ten Tage in Kitzbühel etabliert. 

Das Motto lautet „Biofilm-Ma-
nagement – Schlüssel zur Mund-
gesundheit“. Denn Biofilm ist
buchstäblich in aller Munde und
immer mehr Gegenstand der
zahnmedizinischen Wissenschaft.
Was die Forschung über den Bio-
film herausgefunden hat und wie
er sich dank der neuen Erkennt-
nisse optimal kontrollieren lässt –
darüber berichten Experten aus
Hochschule und Praxis in insge-
samt fünf praxisnahen Vorträgen.
Auf Basis neuester Erkenntnisse
schildern sie fundiert und
anschaulich, worauf es beim
häuslichen und professio -
nellen Biofilm-Management
wirklich ankommt.
Damit spannt das 5. Oral-B
Symposium erneut die Brü-
cke von der Wissenschaft zum kli-
nischen Handeln und beschreibt
wert volle Chancen und Möglich-
keiten, die sich für Behandler und 
Patient gleichermaßen ergeben.
Die teilnehmenden Zahnärzte
und Praxisteams erfahren dabei
zudem alles Wichtige über eine
Produktinnovation, die der häus-
lichen Biofilmkontrolle im wahrs -
ten Wortsinn neuen Schwung ver-
leihen kann. Für die Teilnahme an
den Fachvorträgen werden vier
Fortbildungspunkte vergeben.
Auch der Ausklang des Sympo -
siums wird zum Highlight: TV-

Moderator Kai Pflaume
führt durch die „Night 
in Motion“, einen stim-

mungsvollen Abendevent mit
überraschenden Showacts, Live-
musik, interessanten Gesprächen
und erlesenen Speisen und Ge-
tränken. 

Infos zum Unternehmen

Procter & Gamble GmbH
Sulzbacher Straße 40–50
65824 Schwalbach am Taunus 
Tel.: 06196 8901
Fax: 06196 894929 
www.dentalcare.com
www.oralbsymposium.de

Adresse

Österreichische Gesellschaft für 
Parodontologie (ÖGP)
Klostergasse 37
1180 Wien, Österreich
Tel.: +43 699 19528253
Fax: +43 1 25330338690
sekretariat@oegp.at
www.oegp.at
www.paroknowledge.at

Adresse

5. Oral-B Symposium
Am 21. März 2014 bereitet Oral-B der Prophylaxe in der

Jahrhunderthalle in Frankfurt am Main eine große Bühne.

paroknowledge© 2014 
Prof. Peter Eickholz & Team sind während der 

22. Parodontologie Experten Tage in Kitzbühel zu Gast.

„11. Jahrestagung
DGKZ“

[Programm]

„ESI 2014“
[Programm]

„ISU 2014“
[Programm]

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308
Fax: 0341 48474-290
event@oemus-media.de
www.oemus.com
www.startup-implantology.de
www.innovationen-implantologie.de

Adresse

„5. Oral-B Symposium“
[Einladung]


